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                            Nr. 110 / Oktober 2025 

     

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

die Sommerferien liegen hinter uns, und 

mit dem beginnenden Herbst kehrt wieder 

ein Stück Alltag in unsere Gemeinde zu-

rück. Ich hoffe, Sie konnten die warmen 

Wochen genießen und neue Kraft schöp-

fen. 

Ein besonderer Höhepunkt war die wür-

devolle Einweihung unseres neugestalte-

ten Dorfplatzes in Adlkofen. Die rege Be-

teiligung der Bevölkerung hat gezeigt, 

wie sehr dieser Ort der Begegnung bereits 

jetzt angenommen wird – eine Resonanz, 

die zeigt: Wir haben gemeinsam etwas 

Wertvolles geschaffen. 

Gleichzeitig bitte ich um Ihr Verständnis 

für die derzeitigen Einschränkungen 

durch notwendige Straßensanierungen in 

der Schuhbauer- und Setzensackstraße. 

Wir sind bemüht, die Beeinträchtigungen 

so gering wie möglich zu halten, doch 

manche Maßnahmen lassen sich nicht 

ohne Umwege realisieren. 
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Erfreuliche Nachrichten gibt es auch aus Birnkofen: das Hochwasserrückhalte-

becken II mit einer Retentionsfläche von ca. 19.000 cbm einschließlich Damm 

wird planmäßig bis Ende des Jahres fertiggestellt – ein wichtiger Schritt für die 

Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Am 06. November um 19:30 Uhr lade ich Sie zu unserer Bürgerversammlung 

im Gasthaus Westermeier in Blumberg herzlich ein, in der ich Sie über den 

aktuellen Sachstand unserer Gemeinde in Kenntnis setze. Auf Ihren Besuch freue 

ich mich. 

Ich wünsche Ihnen allen einen goldenen Herbst voller Licht, Wärme und gemein-

samer Momente – und danke Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Geduld. 

 

Ihre 

 

   

Rosa-Maria Maurer 

Erste Bürgermeisterin  

 
 

Informationen aus der Gemeindeverwaltung  

 

Personelles aus dem Rathaus  

 

Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer 

und Geschäftsleiter Johann Theiß heißen Jo-

nas Ecker als neuen Mitarbeiter herzlich will-

kommen. Ab August verstärkt er unser Ge-

meindeteam und übernimmt die Nachfolge 

von Hausmeister Klaus Mumelhofer. Zu sei-

nen Aufgaben zählen unter anderem die Be-

treuung der gemeindlichen Liegenschaften so-

wie die Landschaftspflege unserer Anlagen. 

Wir wünschen ihm einen erfolgreichen Start 

und viel Freude bei seiner neuen Tätigkeit. 
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Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria 

Maurer und Geschäftsleiter Johann 

Theiß begrüßen Herrn Simon Heim als 

neuen Mitarbeiter im Rathaus. Herr 

Simon Heim verstärkt ab Anfang 

Oktober das Team im Bürgerbüro. Er 

übernimmt die Tätigkeiten von Frau 

Bachmaier, welche zum Jahresende in 

Ruhestand gehen wird. Wir wünschen 

ihm einen guten Start! 

 

Bürgerversammlung 2025 

 

Bürgerversammlung für das gesamte Gemeindegebiet  

am 06.11.2025 um 19:30 Uhr im Gasthaus Westermeier in Blumberg.  

 

Die Gemeinde Adlkofen lädt zur Bürgerversammlung 2025 herzlich ein. 

 

Vorgesehene Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Informationen und Tätigkeitsbericht 

3. Diskussion 

 

Kommunalwahlen – Wahlhelfer/-innen gesucht 

 

Am 08.03.2026 finden die bayerischen Kommunalwahlen (Wahl der ersten Bür-

germeister/-innen, Landräte/-innen, Gemeinderatsmitglieder, Kreistagsmitglie-

der) statt. Die Gemeinde Adlkofen sucht für den Wahltag ehrenamtliche Wahl-

helfer, die bei der Durchführung der Kommunalwahl in unserer Gemeinde mit-

helfen möchten. Interessenten können sich bei Frau Zellner (Tel.: 08707 929-29, 

Mail wahlen@adlkofen.de) vormerken lassen. 

 

Informationen zur Kommunalwahl 08.03.2026 

 

Laufende Informationen zur Kommunalwahl erhalten Sie auf unserer Internet-

seite unter dem Menüpunkt Bürgerservice /Wahlen / Kommunalwahl 2026 sowie 

durch Aushänge am Rathaus.  

 

mailto:wahlen@adlkofen.de
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Einreichung von Wahlvorschlägen zu den Gemeindewahlen 

 

Die Bekanntmachung zur Einreichung von Wahlvorschlägen erfolgt voraussicht-

lich am 09.12.2025. Ab diesem Zeitpunkt können bei der Gemeinde Wahlvor-

schläge eingereicht werden. 

 

Aufnahme von digitalen Passfotos im Bürgerbüro ab sofort möglich! 

 

Seit dem 26. August 2025 steht im Bürgerbüro ein 

Terminal der Bundesdruckerei „PointID“ für die 

Aufnahme von digitalen Passfotos bereit. 

Passfotos werden ab sofort nur noch in digitaler 

Form entgegengenommen. Ausgedruckte Bilder 

können nicht mehr angenommen werden. 

 

Sie können das Passfoto am PointID-Terminal im 

Bürgerbüro aufnehmen. Die Gebühr für die Erstel-

lung des Passfotos beträgt 6 €. Das Bild kann nur 

für die Ausweisbeantragung verwendet werden. Ein 

Ausdruck des Passfotos ist nicht möglich. 

 

Alternativ können Sie ein biometrisches Passfoto 

bei einem zertifizierten Fotografen oder Fotodienst-

leister anfertigen lassen. Dort erhalten Sie einen 

QR-Code, welcher bei der Beantragung der Aus-

weisdokumente vorzulegen ist. 

 

Bitte beachten Sie: Lichtbilder für andere Dokumente (z.B. Führerschein, Fische-

reischein oder Schwerbehindertenausweis) sind in ausgedruckter Form mitzu-

bringen. Diese können nicht im Bürgerbüro aufgenommen werden. 

 

Besondere Leistungen in Schule und Sport 

 

Die Gemeinde ehrt Sportler und Sportlerinnen mit herausragenden Leistungen im 

Jahr 2025 sowie Jugendliche für eine abgeschlossene Schulausbildung im Schul-

jahr 2024/2025 mit einem Notendurchschnitt bis 1,5 für ihre Erfolge.  

 

Meldungen bitte spätestens bis 10.01.2026 an Frau Lainer unter 08707 929-17 

oder per Mail an alexandra.lainer@adlkofen.de. 

mailto:alexandra.lainer@adlkofen.de
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Schirmherrnbitten BJB Reichlkofen 

 

 
Die BJB Reichlkofen feiert vom 

05. bis 07. Juni 2026 ihr 60jäh-

riges Bestehen. Für dieses be-

sondere Gründungsfest sind die 

Vorbereitungen bereits in vol-

lem Gange.  

 

Die Mitglieder des Festaus-

schusses machten sich auf die 

Suche nach einer Schirmherrin 

und fanden die perfekte Kandi-

datin in Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer, die bereits das Gründungsfest 2017 

begleitet hatte. Zusammen mit der Festbraut machte sich der Festausschuss mit 

einem geschmückten, weiß-blauen Schirm und Blumen auf den Weg zum Ge-

meindeoberhaupt und trugen ihr Anliegen in Gedichtform vor.  
 

Das erlösende „Ja-Wort“ wurde den Mitgliedern nicht leicht gemacht. Erst nach 

ein paar Aufgaben und einem selbst gereimten Lied war es soweit und man 

konnte den Abend mit einem Abendessen ausklingen lassen. 

 

 

Abfallkalender des Landkreises Landshut 

 

Da der Abfallkalender des Landkreises Landshut nur noch in reduzierter Form 

gedruckt und den Gemeinden zugestellt wird, möchten wir Sie über die Abfallapp 

des Landkreises informieren. Diese ist im Playstore bzw. im Apple Store erhält-

lich. 

 

Ebenso kann man sich auf der Homepage des Landkreises www.landkreis-lands-

hut.de/themen/abfall-umwelt-wasser/abfuhrkalender/ einen Abfuhrkalender her-

unterladen, auf dem nur die Abfuhrtermine der gewünschten Straße stehen. 

 

Bei Bedarf können Sie sich den Abfuhrkalender auch im Rathaus abholen. 

 

 

 

http://www.landkreis-landshut.de/themen/abfall-umwelt-wasser/abfuhrkalender/
http://www.landkreis-landshut.de/themen/abfall-umwelt-wasser/abfuhrkalender/
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Bauen und Umwelt   

 

Feierliche Einweihung des umgestalteten Dorfplatzes in Adlkofen 

Am Freitag, den 12. September 2025, wurde der neugestaltete Dorfplatz in Adl-

kofen im Rahmen einer feierlichen Zeremonie offiziell eingeweiht. 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung gefolgt, ebenso wie 

Regierungspräsident Rainer Haselbeck mit den Mitarbeitern der Städtebauför-

derung, Landrat Peter Dreier, Architekten, Planer und ausführende Firmen so-

wie Vertreter der örtlichen Vereine. Mit dem neuen Dorfplatz ist ein lebendiger 

Ort entstanden, der die Ortsmitte deutlich aufwertet und Raum für Begegnung, 

Bewegung und Gemeinschaft bietet. 

Ein zentrales Element bildet das neue Multifunktionsgebäude: Es überdacht die 

Bushaltestelle, bietet mit seinen öffnungsbaren Toren flexible Nutzungsmöglich-

keiten und beherbergt auf der Rückseite moderne Toilettenanlagen. Der Platz 

selbst lädt mit einem Quellstein, gemütlichen Sitzbänken, dem Stein der Partner-

gemeinde Badia Calavena sowie einer Bocciabahn zum Verweilen und Spielen 
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ein. Die Ehrengäste nutzten die Gelegenheit für eine kleine Partie. Schatten spen-

dende Bäume und ein begrüntes Dach auf dem Gebäude unterstreichen den nach-

haltigen Charakter der Anlage. Für die Regenwassernutzung wurden unterirdisch 

Zisternen und Rigolen eingebaut. 

Der Freistaat Bayern trägt mit dem Förderprogramm „Klimawandel(t) Innen-

stadt“ 80 Prozent der förderfähigen Kosten der Maßnahme. 

Nach dem ökologischen Segen gab es eine gemeinsame Brotzeit.  
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Gründungsfest 45 Jahre Feuerwehr Günzkofen und 

Segnung des neuen Löschfahrzeuges TSF-W (Tragkraftspritzenfahr-

zeug mit Wasser) 

 
Mitte September feierte die Freiwillige Feuer-

wehr Günzkofen bei traumhaftem Wetter drei 

Tage lang ihr 45-jähriges Gründungsfest. Die-

ses Ereignis fand seinen festlichen Ausdruck 

in einer Zeltparty („Bachbrenner-Party“), ei-

nem Wein- und Weißbierfest und einem feier-

lichen Festsonntag mit Weihe des neuen Feu-

erwehrfahrzeugs. 

 
Die Schirmherrin Erste Bürgermeisterin Rosa-

Maria Maurer würdigte in Ihrer Ansprache 

den bemerkenswerten Zusammenhalt inner-

halb der Feuerwehr Günzkofen – ein Gemein-

schaftsgeist, der über Jahrzehnte gewachsen 

ist und aus einer kleinen Gruppe eine tragende 

Säule des örtlichen Ehrenamts geformt hat. 

Den Kameradinnen und Kameraden wünscht sie, dass das neue Löschfahrzeug 

stets ein guter Begleiter sein möge. Ehrengast Landrat Peter Dreier verbindet die 

Feuerwehr Günzkofen mit Motivation und Begeisterung und überbrachte die 

Glückwünsche des Landkreises Landshut. Kreisbrandrat Rudi Engelbrecht gra-

tulierte ebenfalls und brachte für das neue Fahrzeug als Tröster für kleine Patien-

ten einen kleinen Plüschdrachen mit.  

 

Pfarrer Schober nahm die feierliche 

Segnung des neuen Löschfahrzeugs 

vor, das mit einem integrierten Was-

sertank ausgestattet ist. Das mo-

derne TSF-W ermöglicht künftig 

auch den Transport von Atem-

schutzgeräten und erweitert damit 

die Einsatzmöglichkeiten der Feuer-

wehr Günzkofen erheblich.  
 

 

Foto: Brigitte Westermeier 

Foto: Martina Neumeier 
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Landrat Peter Dreier besuchte Zentrum für Gesundheit und Therapie 

Ende Juli besuchten Landrat Peter Dreier und Bürgermeisterin Rosa-Maria Mau-

rer das Zentrum für Gesundheit und Therapie in Adlkofen (ZGT), das seit 1997 

von Frau Margot Raff mit tatkräftiger Unterstützung ihrer Töchter Nadine und 

Denise Raff geleitet wird. 

Der Standort Adlkofen hat 

sich über die Jahre stetig 

weiterentwickelt und steht 

nun erneut vor einer bauli-

chen Erweiterung, die bis 

Ende November abgeschlos-

sen sein soll. Geplant sind 

moderne Therapieräume für 

neurologische Intensivbe-

handlungen sowie speziali-

sierte Handtherapie. Rund 

2,5 Millionen Euro wurden 

in hochmoderne Technolo-

gien und Geräte investiert, um den Patientinnen und Patienten individuell abge-

stimmte Behandlungsmöglichkeiten bieten zu können. Landrat Peter Dreier tes-

tete eines der innovativen Geräte persönlich. Im intensiven Austausch mit den 

Verantwortlichen wurde deutlich: Digitalisierung ist für eine zukunftsfähige Or-

ganisation im Gesundheitswesen unverzichtbar. 

Spatenstich für das neue Landjugendlager der KLJB Adlkofen – Ein 

lang ersehnter Traum wird Wirklichkeit 

Nach zwei Jahren der Planung, des Engagements und unzähliger Gespräche war 

es endlich so weit: Die KLJB Adlkofen setzte am 06. Oktober 2025 den symbo-

lischen ersten Spatenstich für ihr neues Landjugendlager. Damit beginnt offiziell 

die Bauphase eines Projekts, das der ganzen Gemeinschaft schon lange am Her-

zen liegt.  

Zum feierlichen Anlass fanden sich Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer, Bau-

leiter Manfred Gallecker, sowie die KLJB-Vorstände Katharina Gallecker und 

Georg Schwemmhuber und weitere Mitglieder der Vorstandschaft ein.  

Foto: Landratsamt Landshut  
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Gemeinsam griffen sie zum Spaten und setzten das sichtbare Zeichen für den 

Baubeginn für das neue Landjugendlager. 

„Wir haben lange darauf hingearbeitet und viele Hürden überwunden – umso 

schöner ist es, heute hier zu stehen und den offiziellen Startschuss zu geben“, 

freuten sich die Vorstände der KLJB Adlkofen. 

Besonders stolz ist die Landjugend darauf, dass der Bau in großer Eigenleistung 

umgesetzt wird. Grund und Baumaterial wird von der Gemeinde zur Verfügung 

gestellt. Viele Mitglieder bringen sich mit handwerklichem Geschick und tatkräf-

tiger Unterstützung ein, ein echtes Gemeinschaftsprojekt, das den Zusammenhalt 

innerhalb der KLJB noch stärker macht. 

Das neue Landjugendlager entsteht als Anbau an das bestehende Lager des Sied-

ler- und Trachtenvereins Adlkofen. Es soll künftig als zentraler Lagerort für das 

gesamte Inventar der KLJB Adlkofen dienen. Über die Jahre hat sich einiges an 

Material für Feste und Veranstaltungen angesammelt – von Chronik und Bier-

tischgarnituren bis hin zu Dekoration und Arbeitsgeräten. Mit dem neuen Lager 

müssen diese Dinge nicht länger bei den Vorständen zuhause untergebracht wer-

den, sondern finden endlich einen festen Platz. 

Bürgermeisterin Rosa- Maria Mau-

rer lobte in ihrem Grußwort das au-

ßergewöhnliche Engagement der 

Landjugend: „Was hier entsteht, ist 

ein Beispiel für gelebtes Ehrenamt 

und Zusammenhalt in unserer Ge-

meinde. Die KLJB Adlkofen zeigt, 

was möglich ist, wenn junge Men-

schen Verantwortung übernehmen 

und ihre Ideen mit Herzblut umset-

zen.“ 

Mit dem symbolischen Spaten-

stich ist der erste Schritt getan – 

nun heißt es anpacken, damit aus 

dem Traum vom eigenen Landju-

gendlager bald Realität wird. 

 

Das Foto zeigt: Sebastian Seisenberger, Georg Schwemm-
huber, Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer, Katha-

rina Gallecker, Manfred Gallecker, Felix Bleibrunner 
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Rückschnitt von Sträuchern und Ästen / Laub entfernen 

 

Wir möchten darauf hinweisen, dass 

alle Grundstücksbesitzer zum öffentli-

chen Straßenraum bzw. Gehweg hin da-

für verantwortlich sind, dass von An-

pflanzungen keine Äste und Zweige in 

den Lichtraum von Fahrbahn bzw. Geh-

weg hineinragen. Auch die Verkehrs-

zeichen und Beschilderungen müssen 

sichtbar bleiben. Diese Verpflichtung 

ergibt sich aus Art. 29 des Bayer. Stra-

ßen- und Wegegesetzes. Im Bereich von Gehwegen ist eine Durchgangshöhe von 

2,50 m im Bereich von Fahrbahnen eine Durchfahrtshöhe von 4,50 m freizuhalten 

und ggf. bis an die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Verstöße gegen diese 

Vorschrift können zum einen als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahn-

det werden, zum anderen kann die Gemeinde die kostenpflichtige Ersatzvor-

nahme anordnen. 

Wir dürfen daher alle Grundstücksbesitzer bitten, rechtzeitig einen Rückschnitt 

bis zur Grundstücksgrenze vorzunehmen. Auf Bürgersteige und öffentliche Fuß-

gängerwege herabfallendes Laub (bzw. Fallobst) stellt eine erhebliche Verlet-

zungsgefahr dar (Ausrutschgefahr) und ist vom sicherungspflichtigen Anlieger 

umgehend und laufend zu beseitigen. 

 

 

Verschmutzte Fahrbahnen reinigen 

Auch in diesem Jahr richten wir unseren Appell an 

alle, deren berufliche Tätigkeit – etwa in der Land-

wirtschaft, im Bauwesen oder im Transportgewerbe – 

mit unvermeidbaren Verschmutzungen von Straßen 

einhergeht: Bitte sorgen Sie dafür, dass diese Rück-

stände zügig entfernt und die betroffenen Stellen bis 

dahin mit geeigneten Warnhinweisen gesichert wer-

den. Gleichzeitig bitten wir alle Verkehrsteilnehmer, 

ihre Fahrweise insbesondere während der Erntezeit 

vorausschauend an mögliche Beeinträchtigungen an-

zupassen. 
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Energiedaten Steckbrief Gemeinde Adlkofen 2025 
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Private Katastrophenfallvorsorge 

Nachrüstung von PV-Anlagen mit Backup-Unit und Feuerwehrschalter 

 

Der Gemeinde Adlkofen liegt der Schutz ihrer Bürgerinnen und Bürger am Her-

zen. Darum ist es ihr ein spezielles Anliegen, dass auch Privathaushalte für den 

Katastrophenfall bestmöglich gerüstet sind. Sie empfiehlt daher Betreibenden 

von privaten PV-Anlagen zu prüfen, ob diese für eine Ersatzstromversorgung 

bzw. den Inselbetrieb gerüstet sind. 

Viele PV-Anlagen verfügen zwar inzwischen über Batteriespeicher. Doch ob mit 

oder ohne Batteriespeicher - alle PV-Anlagen laufen netzsynchron, sofern sie 

nicht über eine spezielle technische Einrichtung verfügen. Bei reinem netzsyn-

chronem Betrieb speist die PV-Anlage bei Stromausfall keinen Strom ins Haus-

netz, da sich der Wechselrichter in diesem Fall abschaltet! Damit PV-Anlagen 

mit Batteriespeicher auch dann Strom ins Hausnetz liefern können, benötigen sie 

eine Erweiterung durch eine sogenannte Backup-Unit. Damit trennt sich die PV-

Anlage bei einem Stromnetzausfall vom Netz und baut eine eigene Ersatzstrom-

versorgung auf bzw. ermöglicht einen Inselbetrieb. 

 

Bei dieser Gelegenheit empfiehlt die Gemeinde ebenso zu prüfen, ob ein Feuer-

wehrschalter vorhanden ist. Als Sicherheitsbauteil ermöglicht dieser die Unter-

brechung des Stromflusses von den PV-Modulen zum Wechselrichter. Dies un-

terstützt die Einsatzkräfte unserer Feuerwehren z. B. bei Löscharbeiten im Brand-

fall. 

 

 

Aus der Bücherei   

 

Sommerferienleseclub der Gemeindebücherei Adlkofen 

 

Die Gemeindebücherei beteiligte sich, wie auch in den vergangenen Jahren, wie-

der am Sommerferienleseclub, eine Initiative der öffentlichen Bibliotheken in 

Bayern zur Leseförderung von Kindern und Jugendlichen. Über 60 Kinder bis 

zum Alter von 12 Jahren haben am Leseclub teilgenommen und während der 

Sommerferien über 900 Bücher gelesen. Eine tolle Leistung! 
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Bei der Abschlussveranstaltung am 20. September erhielten alle Kinder eine Ur-

kunde für Ihren Lesefleiß sowie ein Knobelspiel. Unter allen Teilnehmern wur-

den 3 Buchgutscheine der Fa. Hugendubel sowie 10 Sachpreise verlost. 

 

In diesem Jahr hatten wir das MINT-Mobil aus Buch am Erlbach zu Gast, Bay-

erns erste MINT-Werkstatt. Prof. Dr. Georg Ohmayer, der Gründer der MINT- 

Werkstatt, und seine Helfer sind mit einem umgebauten alten Feuerwehrauto un-

terwegs und begeistern die Kinder fürs Experimentieren. 

 

Dank geht an die ehrenamtlichen Coaches und Helfer, die die Kinder für die Fä-

cher Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik begeistern konn-

ten. So wurde fleißig bei der Gravitrax Kugelbahn und Lego-Robotics gebaut, bei 

den Nistkästen und Leonardobrücken gehämmert und getüftelt, bei der Mathe-

Werkstatt experimentiert und gerätselt sowie beim 3D-Druck programmiert 

und gestaunt. 

 

Allen Beteiligten hat der interessante Vormittag großen Spaß gemacht. 

 

 

    
Fotos: Martina Remberg 

 

Erneute Auszeichnung für die Gemeindebücherei Adlkofen – Bayern-

werk verleiht das "Lesezeichen" und unterstützt mit 1.000 Euro Le-

seförderung vor Ort 

 
Die Gemeindebücherei Adlkofen gehört auch in diesem Jahr zu den Preisträgern 

des renommierten „Lesezeichen“-Programms der Bayernwerk Netz GmbH. Mit 

dieser Auszeichnung würdigt das Bayernwerk erneut das große Engagement der 

Bücherei für Leseförderung und Bildung in der Region. Der Preis ist mit einem 

Mediengutschein in Höhe von 1.000 Euro verbunden, der für den Erwerb neuer 

Bücher und Medien genutzt werden kann. 
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Seit fast 20 Jahren unterstützt das Bayernwerk mit seinem gesellschaftlichen En-

gagement Büchereien in ganz Bayern – mit dem Ziel, Kindern, Jugendlichen und 

allen Lesebegeisterten den Zugang zu Literatur und Bildung zu erleichtern. In 

Zusammenarbeit mit der Landesfachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen 

und dem Sankt Michaelsbund werden jährlich 50 Bibliotheken mit dem „Lese-

zeichen“ ausgezeichnet. Die Gemeindebücherei Adlkofen hat diese Anerkennung 

bereits zum vierten Mal erhalten – ein klares Zeichen für ihre Qualität, Innovati-

onsfreude und die enorme Bedeutung für das Gemeindeleben. 

Die Preisübergabe an Martina Remberg, Leiterin der Gemeindebücherei, erfolgte 

am 7. Juli durch Tobias Brockel vom Bayernwerk. „Büchereien sind zentrale Orte 

für Bildung, Begegnung und gesellschaftliches Miteinander – und gerade die Ge-

meindebücherei Adlkofen lebt das in beeindruckender Weise“, so Brockel. Erste 

Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer schloss sich den Glückwünschen an und be-

tonte: „Wir sind sehr stolz auf unsere Bücherei. Sie bereichert das Leben unserer 

Gemeinde – für Groß und Klein.“ 

Die Gemeindebücherei plant, mit dem Preisgeld ihr mediales Angebot weiter aus-

zubauen – und den Lesehunger ihrer Besucherinnen und Besucher noch gezielter 

zu stillen. Ein verdienter Erfolg für ein Team, das mit viel Einsatz und Liebe zum 

Wort täglich Großartiges leistet. 
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Krimilesung „Champagnergrab“ mit Guido Buettgen am 29.10.2025 in 

der Gemeindebücherei 

 

„Als in einem Falkennest auf dem Dach 

des Andechser Klosters die inneren Or-

gane eines Mannes gefunden werden, ahnt 

Kriminalrat Madsen, dass ihn dieser Fall 

mit den dunkelsten Tiefen der menschli-

chen Psyche konfrontieren wird. Doch die 

Grenze zwischen Gut und Böse ver-

schwimmt, denn das Opfer entpuppt sich 

als brutaler Vergewaltiger - und Madsen 

muss sich die Frage stellen, ob er wirk-

lich auf der richtigen Seite kämpft.” 

  

Beste Unterhaltung garantiert! Am 29. Oktober um 19.30 Uhr liest der erfolgrei-

che Autor Guido Buettgen in der Gemeindebücherei Adlkofen aus seinem dritten 

Kriminalroman „Champagnergrab”. Dabei wird Buettgen, der mehrfach beim re-

nommierten Krimifestival München sowie bei den Aachener Krimitagen zu Gast 

war, die Zuhörer neben packenden Lesepassagen auch einen exklusiven Blick 

hinter die Kulissen einer Buchentstehung werfen lassen sowie spannende und un-

terhaltsame biografische Anekdoten preisgeben. Der Eintritt ist frei(willig)! 

  

Zur besseren Planung bitten wir um 

Voranmeldung per E-Mail bueche-

rei@web.de, telefonisch unter 08707 

9399869 oder persönlich in der Bü-

cherei. 

 

Spontane Zuhörer sind willkom-

men.  
 

 

 

 

 

 

 

Foto: Paul Buettgen 

mailto:buecherei@web.de
mailto:buecherei@web.de
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Aus dem Kindergarten   

 

Unser Elternbeirat für 2025/2026: 

Der Elternbeirat Kindergarten und Krippe arbeiten zusammen 

 
Kindergarten     Krippe 

 

Andreas Garzcarek  1.Vorsitzender  Oliver Krebs  1. Vorsitzender 

Tom Ellwanger  2.Vorsitzender  Evelyn Daffner 

Rudi Lichtmannecker  Schriftführer  Daniel Gottswinter 

Julian Breitenstein    Lothar Hessel 

René Daubmeier     

Christoph Dietze 

Sonja Finsterer 

Anna Kendl 

Verena Kendl 

Sabrina Klugbauer 

Philipp Meier 

Alexander Molzer 

Katharina Oßner 

Simon Stiepani 

David Werner 

Matthias Wiesnet 

 

 

Schule & Freizeit   

 

30-jähriges Bestehen des Vereins Schule und Freizeit 

Unter dem Motto „Singen wir gemeinsam“ feierte die Grundschule Adlkofen ein 

fröhliches Sommerfest mit Musik, Spiel und Gemeinschaft. Gleichzeitig feierte 

der Förderverein „Schule und Freizeit Adlkofen e.V.“ sein 30-jähriges Bestehen. 

Vorsitzender Benjamin Siegert blickte in der neuen Turnhalle auf die Vereinsge-

schichte zurück. Vor drei Jahrzehnten gründeten engagierte Eltern einen Verein, 

der sich den Bedürfnissen der Schulkinder widmen sollte – mit dem Ziel, eine 

Mittagsbetreuung zu schaffen, Lernbedingungen zu verbessern und neue Spiel-

räume für die kreative und sportliche Entfaltung zu eröffnen.  
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Die damalige Idee wurde zur gelebten Realität. 

Zahlreiche Unterstützerinnen und Unterstützer 

kamen zum Gründungstreffen zusammen, da-

runter auch die Erste Bürgermeisterin Rosa-

Maria Maurer, die heute mit Stolz auf die Ent-

wicklung des Vereins blickt. „In über drei Jahr-

zehnten ist aus dem ursprünglichen Gedanken, 

Bildung, Freizeit und das Wohlergehen unserer 

Kinder gemeinsam zu fördern, eine tragende 

Säule unserer Gemeinde geworden“, betonte 

Maurer. Sie sprach allen Ehrenamtlichen ihren 

Dank aus, die mit Kreativität und Einsatzbereit-

schaft das Gemeindeleben bereichern und viele Familien über Generationen hin-

weg begleitet haben. 

Anlässlich des 30-jährigen Jubilä-

ums überreichte der Verein eine 

großzügige Spende von 3.000 € 

für die Wiederherstellung des 

Schulgartens, der im Zuge des 

Neubaus der Turnhalle leider wei-

chen musste. Schulleiter Andreas 

Mirtl zeigte sich begeistert und 

überreichte im Gegenzug eine 

Gedenkscheibe, die an das 30-

jährige Bestehen des Vereins er-

innert.  
          Fotos: Verein Schule und Freizeit 

 
 

ILE Bina-Vils     

 

Antrag der ILE Bina-Vils auf Regionalbudget 2026 beim Amt für 

Ländliche Entwicklung (ALE) eingereicht 

 

In der Beteiligtenversammlung vom 31.07.2025 wurde die überarbeitete 

Entscheidungsmatrix zur Auswahl für die zu fördernden Projekten über das Re-

gionalbudget beschlossen. Auch die Mitglieder des Entscheidungsgremiums 

wurden erneut bestätigt. 
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Damit war der Weg frei, den Antrag auf Bewilligung des Regionalbudgets für die 

ILE Bina-Vils beim Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern (ALE) für das 

Förderjahr 2026 einzureichen. 

 

Wie die letzten Jahre zuvor hat die ILE Bina-Vils für das Jahr 2026 Fördergelder 

in Höhe von 100.000 € beantragt. Der Aufruf zum Einreichen der Förderanfragen 

für Kleinprojekte wird nach Bewilligung unseres Antrags beim ALE voraussicht-

lich im Dezember 2025 stattfinden. Gerne können sich Interessierte schon jetzt 

Gedanken machen, ob und welche Projektanfragen sie für 2026 bei der ILE Bina-

Vils einreichen möchten. Es können Projekte gefördert werden, die dazu beitra-

gen, die ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu 

sichern und weiterzuentwickeln. 

 

 

Ergebnisse zum ILE Bina-Vils Radeln - für ein gutes Klima und 

Miteinander! 

 
In Kooperation mit der Initiative „STADTRADELN Landkreis Landshut“ fand 

vom 22.06.2025 bis 12.07.2025 das „ILE Bina-Vils Radeln - für ein gutes Klima 

und Miteinander!“ statt. 

 

Hier sind die Ergebnisse: 

 

- Altfraunhofen-Offenes ILE-Team: 12.195,7 km 

- Aham-Offenes ILE-Team: 11.048,9 km 

- Schalkham-Offenes ILE-Team: 4.128,3 km 

- Bodenkirchen-Offenes ILE-Team mit Unterteam Geratsfurt: 4.064,5 km 

- Gerzen-Offenes ILE-Team: 879,0 km 

- Vilsbiburg-Offenes ILE-Team: 423,1 km 

- Geisenhausen-Offenes ILE-Team: 295,5 

- Kröning-Offenes ILE-Team: 160 km  

- Velden-Offenes ILE-Team: 32 km 

 

Die Gewinner in den einzelnen Kategorien finden Sie auf unse-

rer Website. 
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Aktion "Gelbes Band - Pflücken erlaubt" auf kommunalen Obstbaum-

flächen 

 

Ab sofort startet in teilnehmenden ILE-Kommunen die Aktion „Gelbes Band – 

Pflücken erlaubt!“: Obstbäume auf kommunalen Flächen (nicht private!), die 

mit einem gelben Band markiert sind, dürfen von allen frei und kostenlos abge-

erntet werden. 

 

Ob Äpfel, Birnen oder Zwetschgen – diese Früchte sind viel zu schade, um un-

genutzt zu bleiben. Mit dem „Gelben Band“ setzen wir ein Zeichen gegen Le-

bensmittelverschwendung und für einen bewussteren Umgang mit unseren natür-

lichen Ressourcen. 

 

So funktioniert’s: 

 

- Gelbes Band am Baum = Pflücken erlaubt 

- Nur so viel ernten, wie Sie selbst verbrauchen können 

- Bäume und Umgebung bitte sorgsam behandeln 

 

Wichtiger Hinweis: 

„Das Pflücken erfolgt auf eigene Gefahr. Bitte achten Sie 

auf Ihre Sicherheit.“ 

Die Standorte für diese Aktion finden Sie auf der Website 

www.bina-vils.de oder über den neben stehenden QR-

Code: 

 

 

 

 

Öffentliche Toilette auf dem Dorfplatz 

 

Die behindertengerechte Toilette im Funktionsgebäude des neu gestalteten  

Dorfplatzes steht während der Wintermonate täglich von 5:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

zur Verfügung. In der Sommerzeit ist eine Ausweitung der Nutzungszeiten  

vorgesehen. 
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Wissenswertes und Aktionen     

 

Verleihung der Denkmalschutzmedaille an Familie Weininger für die 

Sanierung des ehemaligen Mesnerhaus im Weiler Harskirchen 

 
Dem Engagement der Familie Weininger ist es zu verdanken, dass das ehemalige 

Mesnerhaus in Harskirchen aus dem Jahre 1686 nicht weiter verfallen ist. Für die 

Renovierung des Anwesens erhielten sie die Denkmalschutzmedaille in der Ka-

tegorie Klimaschutz. 

Um einen langgehegten Traum, ein Häuschen auf dem Land zu verwirklichen, 

packte die ganze Familie mit an. Andrea und Florian Weininger verbrachten fast 

jedes Wochenende und jeden Urlaubstag mit ihren drei Kindern auf der Baustelle. 

Unterstützung bekamen sie von einem Zimmerer und einem Bauunternehmen für 

Mauer- und Verputzarbeiten. Der Rest inklusive des Innenausbaus wurde größ-

tenteils in mühevoller Eigenleistung erbracht.  

 

Das Landesamt für Denkmalpflege stand der Familie mit Rat und Tat zur Seite 

und so konnten sie ihre Wohnansprüche mit den Anforderungen des Denkmal-

schutzes gut zusammenbringen. Das Resultat aus etwa fünf Jahren Arbeit kann 

sich aus Sicht des Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst durchaus sehen 

lassen. Dass die Weiningers die Auszeichnung in der Kategorie Klimaschutz er-

hielten lässt sich auf den Erhalt des Bestandsgebäudes und der darin gespeicher-

ten Energie zurückzuführen. Ebenfalls ist in Planung dem Anwesen wieder den 

ehemaligen Hof-Charakter zu geben und den ehemaligen Stall zu einer Werkstatt 

umzubauen und ein Stallgebäude zu errichten. 

 

Die Gemeinde Adlkofen gratuliert der Familie Weininger herzlich zu dieser Aus-

zeichnung und freut sich über das Engagement.         (Fotos: Andrea Weininger) 
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Die Nachbarschaftshilfe Adlkofen informiert: 

 
Brauchen Sie ab und zu Unterstützung? Eine helfende Hand beim Einkaufen? 

Jemanden, der Sie zum Arzt oder zur Fußpflege fährt? Oder eine freundliche Per-

son, die Sie besucht, mit Ihnen redet oder spazieren geht? Für all das und noch 

vieles mehr sind die Nachbarschaftshilfe und die vielen engagierten ehrenamtli-

chen Helfer da und freuen sich, helfen zu dürfen.  

 

Dabei wird die Unterstützung nicht nur Senioren angeboten, sondern allen Ge-

meindebürgern, die kurzfristig und schnell Hilfe brauchen. Das Angebot der 

Nachbarschaftshilfe umfasst Fahrdienste, Besuchsdienste, Hilfe beim Einkaufen, 

kurzfristige Hilfe im Haushalt, kurzfristige Hilfe im Garten und kleineren hand-

werklichen Tätigkeiten, bei denen kein Handwerker benötigt wird, Spaziergänge, 

Grabpflege, Tiersitting und vieles mehr.  

 

Sprechen Sie uns einfach an. Wir freuen uns über jeden Anruf und versuchen, 

schnell und unbürokratisch zu helfen. Wir sind Montag mit Freitag von 08:00 bis 

12:00 persönlich unter der Telefonnummer 08707 4289890 oder per E-Mail unter 

info@nbh-adlkofen.de erreichbar.  

 

Ansonsten sprechen Sie uns bitte auf den Anrufbe-

antworter. Dieser wird täglich abgehört und wir ru-

fen Sie zurück. 

 

Sie erreichen uns persönlich von  

Montag bis Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr 

Telefon: 08707 428989-0 oder per E-Mail info@nbh-adlkofen.de 

 

Außerhalb dieser Zeiten sowie am Samstag, Sonntag und an Feiertagen 

können Sie uns gerne unter der genannten Telefonnummer eine Nachricht 

auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie schnellstmöglich 

zurück. 

 

mailto:info@nbh-adlkofen.de
mailto:info@nbh-adlkofen.de
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Ansprechpartner im Rathaus   

 

Rosa-Maria Maurer 

1. Bürgermeisterin  

Tel: 08707 929-0 

Fax: 08707 929-20 

buergermeisterin@adlkofen.de 

Johann Theiß 

Geschäftsleitung 

Tel: 08707 929-15 

Fax: 08707 929-315 

geschaeftsleitung@adlkofen.de 

Alexandra Lainer  Tel: 08707 929-17 

Fax: 08707 929-317 

geschäftsleitung@adlkofen.de 

standesamt@adlkofen.de  

Katrin Ammer 

 

Tel: 08707 929-28 

Fax: 08707 929-328 

standesamt@adlkofen.de 

personalstelle@adlkofen.de 

Michaela Zellner 

 

Tel.: 08707 929-29 

Fax: 08707 929-329 

hauptverwaltung@adlkofen.de 

Julia Rückel  Tel: 08707 929-26 

Fax: 08707 929-326 

hauptverwaltung@adlkofen.de 

Elli Bachmaier  Tel: 08707 929-12 

Fax: 08707 929-312 

buergerbuero@adlkofen.de  

Simon Heim Tel: 08707 929-14 

Fax: 08707 929-314 

s.heim@adlkofen.de 

Sabine Maier  Tel: 08707 929-23 

Fax: 08707 929-323  

buergerbuero@adlkofen.de 

standesamt@adlkofen.de 

Birgit Stroka  Tel: 08707 929-25 

Fax: 08707 929-325 

buergerbuero@adlkofen.de 

Verena Rohmer  Tel: 08707 929-11 

Fax: 08707 929-311 

buergerbuero@adlkofen.de 

Manfred Gallecker  Tel: 08707 929-18 

Fax: 08707 929-318 

bauamt@adlkofen.de  

Manuela Straßer  Tel: 08707 929-19 

Fax: 08707 929-319 

kasse@adlkofen.de 

personalstelle@adlkofen.de 

Kerstin Obermeier  Tel: 08707 929-24 

Fax: 08707 929-324 

kasse@adlkofen.de  

Christine Brumbauer  Tel: 08707 929-16 

Fax: 08707 929-316 

kasse@adlkofen.de  

Emma Wohlgemuth 

Auszubildende 

Tel.: 08707 929-27 azubi@adlkofen.de 

Oßner Georg/ 

Forster Alfred 

Archiv 

Tel: 08707 9395676 

nur Dienstag vorm. er-

reichbar!  

 

adlkofen.archiv@t-online.de 

 

mailto:standesamt@adlkofen.de
mailto:buergerbuero@adlkofen.de 
mailto:kasse@adlkofen.de
mailto:kasse@adlkofen.de

